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ABSTRACT 

Diese Studie findet im Rahmen des EU FP7 Projektes EUFODOS (European Forest 
Downstream Services - Improved Information on Forest Structure and Damages) statt. Das 
Ziel von EUFODOS ist es einen sogenannten Downstream Service zu entwickeln. Dieser 
Service soll GMES (Global Monitoring of Environment) Daten nutzen um mögliche Nutzer 
wie lokale, regionale als auch nationale Forstverwaltungen mit Informationen zu dem 
Degradations Zustand ihrer Wälder zu versorgen. Dies umfasst beispielsweise Schäden die 
durch Sturm, Schnee oder auch Borkenkäfer verursacht wurden. Um einen möglichst 
praxisbezogenen Service zu entwickeln sind auch Nutzer wie die SUK (Service und 
Kompetenzzentrum Thüringen Forst) in EUFODOS vertreten. 

Stürme verursachen jedes Jahr massive Schäden in den europäischen Wäldern. Zwischen 
1950 und 2000 waren Stürme für über 50% der durch abiotische Schadursachen 
angefallenen Schadholzmenge in Europa verantwortlich (1). Mit einer Zunahme dieser 
Schäden ist auf Grund des Klimawandels zu rechnen. Eine schnelle Reaktion nach einem 
Sturmschaden ist nötig um die betroffenen Bäume vor einer weiteren Schädigung wie 
beispielsweise durch Borkenkäfer zu schützen.  

Da die meisten Stürme in den späten Herbst- und Wintermonaten auftreten, wenn optische 
Daten aufgrund des niedrigen Sonnenstrandes und sonstigen Wetterbedingungen nur 
begrenzt zur Verfügung stehen, stellen Radardaten auf Grund ihrer Wetterunabhängigkeit 
eine Alternative zu optischen Daten dar. Die Erkennung von Sturmschäden mithilfe von 
Radardaten war daher schon mehrmals Thema diverser Forschungen (2-10).  

Die in dieser Studie benutze Sensoren TerraSAR-X und TanDEM-X können jede Stelle in 
Deutschland innerhalb von zwei Tagen aufnehmen, dies wird durch die flexiblen 
Aufnahmemöglichkeiten wie unterschiedliche Incidence Angle und Right- and Left looking 
Modus erreicht. Eine Aufnahme mit exakt denselben Aufnahmeoptionen ist innerhalb von elf 
Tagen möglich (11). Da TanDEM-X und TerraSAR-X nebeneinander in einer Helix Formation 
fliegen, ist für Interferometrie nur ein Überflug nötig (12). Mit bisherigen Sensoren was meist 
nur Repeat Pass Interferometrie möglich, bei der es aufgrund des Zeitunterschieds zwischen 
den Aufnahmen zu Schwierigkeiten aufgrund von Kohärenz (13), d.h. einfach ausgedrückt 
der Schwierigkeit einen Bezugspunkt wiederzuerkennen, kam. 

TanDEM-X und TerraSAR-X operieren im X-Band, dieses besitz eine Wellenlänge von       
3,1 cm. Elektromagnetische Wellen in diesem Wellenlängenbereich zeichnen sich durch eine 
direkte Reflexion an der Oberfläche aus, daher kann man die Höhe von Bäumen berechnen. 
Durch den berechneten Höhenunterschied der durch einen Sturm entsteht, kann man 
Sturmschäden erkennen. In dieser Studie soll getestet werden wie genau sich die 
Bestandesoberfläche mit TanDEM-X Daten berechnen lässt. Als Referenz dient ein DEM 
das mit Lidar Daten berechnet wurde. 

Von der Testfläche im Karlsruher Hardtwald wurden zeitgleich ein TanDEM-X und ein 
TerraSAR-X Bild im Dezember 2011 aufgenommen, das DEM aus den Lidar Daten stamm 



aus dem Sommer 2008. Zusätzlich stehen terrestrisch gemessene Höhen zur Verfügung, 
diese wurden 2010 und 2011 erhoben. Die Radar Bilder besitzen eine Auflösung von ca. 3,3 
Metern, die Polarisation ist HH. Die  Aufnahmen wurden im SSC-Format, also als Rohdaten 
ausgeliefert, das Prozessieren erfolgte mit der Software SARScape. 

Da die Forschung noch nicht abgeschlossen ist kann zu den Ergebnissen noch keine 
Einschätzung erfolgen. 
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